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Reparaturarbeiten am Rhein-Main-Donau-Kanal 

Der Bundesminister für Verkehr — BW 24/00.02.11/1 Vm 87 — hat 
mit Schreiben vom 15. Mai 1987 die Kleine Anfrage namens der 
Bundesregierung wie folgt beantwortet: 

1. Um ein Gerät welcher Bauart handelt es sich bei der Röntgen-
kanone? 

Es handelt sich um einen Hochfrequenz-Linearbeschleuniger zur 
Beschleunigung von Elektronen auf ein Röntgentarget der Firma 
Varian mit der Herstellerbezeichnung „Linatron 3000". Das Gerät 
ist seit 1983 in Betrieb, Betreiber der Anlage ist die BFI Betriebs-
technik GmbH, 4000 Düsseldorf. 

2. Welche Leistungsmerkmale weist die Röntgenkanone auf? 

Die maximale Beschleunigungsenergie beträgt 9 Mega-Elektro-
nenvolt (MeV), die maximale Dosisleistung im Nutzstrahl 15 
Gray/min (Gy/min) in 1 m Targetabstand. 

3. Welche Behörde hat den Einsatz der Röntgenkanone genehmigt? 

Das Bayerische Landesamt für Umweltschutz, München. 

4. Auf welche Weise wurde der Schutz der Gesundheit der 

a) Arbeiter, 
b) unbeteiligter Dritter 

gewährleistet? 
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Um den Strahlerkopf wurde eine Abschirmungskammer aus Stahl 
verwandt. 

Zu a) 

Ausrüstung der Arbeiter mit geeichten Strahlen-Dosimetern und 
ständige Überwachung der Dosis durch die BFI und Landesge-
werbeanstalt Bayern. 

Zu b) 

Anordnung eines Sperrbezirkes mit Absperrposten. •berwa-
chung der Dosis und Dosisleistung innerhalb des Sperrbezirkes 
durch die BFI und Landesgewerbeanstalt Bayern. 

5. Welche Ergebnisse hatten die bisher durchgeführten Sicherheitsun-
tersuchungen des Bauwerkes? 

Die bisherige Auswertung der Durchstrahlungsmaßnahmen der 
Spannglieder von drei Kanalbrücken (Lohgraben, Katzengraben, 
Schwabacher Straße) hat ergeben, daß die Standsicherheit der 
Bauwerke nicht beeinträchtigt ist. 

6. Ist es notwendig geworden, Reparaturarbeiten durchzuführen oder 
zu planen? 

Mit Ausnahme einer bereits vorher bekannten notwendigen 
Spanngliednachverpressung an der Kanalbrücke Schwabacher 
Straße müssen aufgrund der Röntgenuntersuchungen keine wei-
teren Instandsetzungsarbeiten durchgeführt werden. 

7. Wenn ja, welche Arbeiten mußten oder müssen wo mit welchem 
Kostenaufwand durchgeführt werden? 

Die Kosten für die Spanngliednachverpressung an der Kanal-
brücke Schwabacher Straße betragen unter 10 000 DM. 


